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Amtsgericht Mülheim an der Ruhr 
Beschluss 

 
 

…wird zum Zwecke eines Belastungsausgleichs der Geschäftsverteilungsplan für 

das Jahr 2026 mit Wirkung ab dem 01.09.2026 wie folgt geändert: 

 

1. Der Turnus in Abteilung 23 (Richterin am AG Formella) wird auf 6 gesetzt. 

 

2. Der Turnus in Abteilung 12 (Richter am AG Südfeld) wird auf 10 gesetzt. 

 

3. Der Turnus in Abteilung 19 (Richter am AG Wagner) wird auf 2 gesetzt. 

 

4. Richter am AG Wagner übernimmt von Richterin am AG Beuse aus Abteilung 

5/5a die Verfahren mit dem Buchstaben J. 

 

5. Der Turnus in Abteilung 18/18P (Richterin Nolden) wird auf 4 gesetzt. 

 

6. Der Turnus in Abteilung 16/16P (Richterin am AG Formella) wird auf 0 gesetzt. 

Die bisher Richterin am AG Formella zugewiesenen Verfahren der Abteilung 

16/16P, die am 31.08.2026 terminiert sind, verbleiben in ihrer Zuständigkeit. 

Von den übrigen bis zum 31.08.2026 eingegangenen Sachen übernehmen 

a) Richterin am AG Koch die Verfahren mit den Endziffern 1 und 2; diese 

werden künftig in Abteilung 41/41P geführt. 

b) Richterin am AG Lubenau die Verfahren mit den Endziffern 3 bis 5; diese 

verbleiben in Abteilung 16/16P. 

c) Richterin Nolden die Verfahren mit den Endziffern 6 und 7; diese werden 

künftig in Abteilung 18/18P geführt; 

d) Richterin am AG Vorhaus die Verfahren mit den Endziffern 8 bis 0; diese 

werden künftig in Abteilung 14/14P geführt. 

 

7. Für Verfahren, die infolge einer Zurückverweisung nach Teil B „Strafsachen“ 

Ziff. I.8b) in Abteilung 16/16P fallen, ist Richterin am AG Lubenau zuständig. 



 

8. Richterin am AG Vorhaus übernimmt von Richterin am AG Formella die 

Verfahren nach Teil B „Strafsachen – beschleunigte Verfahren“ am Dienstag. 

 

 

Mülheim an der Ruhr, 26.08.2026 
 
- Das Präsidium – 
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